
2. Bundesweiter Streuobstwiesenkongress

Streuobstparadiese erschaffen - mit 
Kompensationsmaßnahmen und 

wirtschaftlichen Nutzungskonzepten

17. und 18. Juni 2024

Zughafen, Erfurt

Tag 1: Streuobst durch Kompensation in Wert setzen

Veranstalter: BaumLand-Kampagne des FAbL Mitteldeutschland e.V.
Kontakt: kontakt@baumland-kampagne.de

Gefördert vom Thüringer 
Ministerium für Umwelt, 
Energie und Naturschutz

09:00 Ankunft am Zughafen, Anmeldung und Fahrt zum Exkursionsort nach Witzleben

10:00 Streuobstwiese Witzleben

Begrüßung BaumLand-Kampagne / FAbL

Grußwort TMUEN

Eingriffs-, Ausgleichsmaßnahmen und ihre Be-
deutung für Naturschutz und Eigentümer:innen

BaumLand-Kampagne / FAbL

Was ist naturschutz-fachgerechte, klima-angepasste 
Jungbaumpflege?

Michael Grolm, Obstbaumschnittschule

Spaziergang über die Foto-Ausstellung „Von 0 auf 15 und weiter Richtung 150 Jahre“

12:00 Fahrt zum Tagungsort

12:45 Mittagessen mit Köstlichkeiten von regionalen Bauernhöfen

14:00 Eröffnung des Streuobstwiesenkongresses
Grußworte

Staatssekretät Dr. Burkhard Vogel, TMUEN
AbL, NABU, Grüne Liga, Pomologenverein, 
Fachverband Obstgehölzpflege, BUND

14:45 Kompensation mit Streuobst: 
Hindernisse und Erfolgsrezepte

Dr. Benedikt Ehrenfels, BaumLand-Kampagne

15:30 Streuobstwiesencafé mit Köstlichkeiten von der Streuobstwiese

16:00 Durch Kompensationsmaßnahmen zum Streuobstparadies

Ein Leitfaden für Gründstückseigentümer:innen 
entsteht

Katharina Cziborra, BaumLand-Kampagne

Erfahrungen aus der Praxis I Klara Waterman, Baumwartin

Erfahrungen aus der Praxis II Jonas Hommel, Baumwart

Fazit Katharina Cziborra, BaumLand-Kampagne 

17:30 Ausklang des Tages mit Vorstellungsrunde, Verkostung von sortenreinem Saft und Cider sowie Musik 
und optionalem libyschem Streuobst-Büfett

22:00 ENDE



2. Bundesweiter Streuobstwiesenkongress

Streuobstparadiese erschaffen - mit 
Kompensationsmaßnahmen und 

wirtschaftlichen Nutzungskonzepten

17. und 18. Juni 2024

Zughafen, Erfurt

Tag 2: Streuobst schützen durch Nutzen

09:00 Begrüßung und Rückblick

09:15 Streuobst wirtschaftlich betreiben

Überblick über die Kosten und notwendige Erträge BaumLand-Kampagne

Blick hinter die Kulissen Ole Klann, Nordappel

09:45 Streuobstimpulse zur Erhöhung der Wirtschaftlichkeit

Label 100 % Streuobst Hochstamm Deutschland

Erfolgreich durch Zusammenarbeit Grüne Liga

Natur-, Klimaschutz und weitere 
Ökosystemleistungen vermarkten

Hochstamm Deutschland

Selbst gepresst – selbst vermarktet Alexander Pilling, Obstweinkellerei

10:05 Speed-Dating mit verschiedenen Streuobst-
Initiativen

• Grüne Liga
• Naturpädagogik
• NABU
• AbL
• Pomologen Verein
… und weitere Teilnehmende des Markts der 
Möglichkeiten

11:05 Streuobstwiesen-Frühstück

11:35 Streuobst als Tafelobst:
Durch innovative Vermarktung genetische 
Sortenvielfalt erhalten

Alois Wilfling, Eva&Adam 

12:15 FishBowl-Diskussion
Naturschutz, Klimawandel, Wertschöpfung: Braucht es neue Baumarten/-sorten?

13:30 Zusammenfassung der Tagung und Ausblick:
Kompensation und Nutzung

13:45 Ausklang des Kongresses:
Zeit zum Austausch und Besichtigung der Stände auf dem „Markt der Möglichkeiten“

14:30 ENDE

Veranstalter: BaumLand-Kampagne des FAbL Mitteldeutschland e.V.
Kontakt: kontakt@baumland-kampagne.de

Gefördert vom Thüringer 
Ministerium für Umwelt, 
Energie und Naturschutz
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